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Keine Weihnachtsgratifikation für Bummelanten
Freie Hand des Betriebsführers bei Festsetzung der Weihnachtsgratifikation in einem bestimmten Rahmen

Straßburger Hausmusiktage
Heute Donnerstag :Klingender Feldpostbrief

Mit einem gewöhnlichen Feldpost¬
brief ist es so : Man schreibt ihn an den
Gatten , Vater , Bruder , Freund oder
Bräutigam und vermeidet , solche Dinge
zu schreiben , die zwar in unserem All¬
tagsleben eine kleine oder auch grö¬
ßere Rolle spielen , für den Draußen¬
stehenden jedoch Nichtigkeiten lund
Belanglosigkeiten sind . Eine Frau z . B .
weiß ganz genau , daß ihre Opfer —
gemessen an denen der Soldaten an
der Front — leichter zu ertragen sind
und meistens noch in den Bereich
selbstverständlicher Pflichterfüllung
gehören . So treibt Frau Käthe , die
Briefträgerin , sicher keine unnötige
Zahlenakrobatik , um dann ihrem Mann
zu beweisen , daß sie heute soundso
viele Briefe ausgetragen hat . Und
Frau Hilde , die Geschäftsführerin , wird
auch nicht ins Feld berichten , daß sie
wieder nicht vor Mitternacht ins Bett
gekommen ist , weil sie einen ganzen
Stoß von Marken aufzukleben und
abzurechnen hatte . Nein , die deut¬
sche Frau steht überall da , wohin man
sie gerufen hat , ohne darüber viele
Worte zu verlieren , und wie sie , tut es
der Großteil der übrigen in der Hei¬
mat schaffenden Volksgenossen auch .

Aber mit dem klingenden Feldpost¬
brief — um wieder darauf zurück¬
zukommen — ist es so : Mit ihm soll
einmal recht deutlich von Opferbereit¬
schaft gesprochen werden . Man braucht
dazu weder Tinte noch Blei , weder
Papier noch Zeit , man braucht nur ein
gutes Herz . Denn zu diesem klingenden
Feldpostbrief nicht nur an Gatte , Va¬
ter , Bruder , Freund und Bräutigam ,
sondern an alle Soldaten der kämpfen¬
den Front sind alle Volksgenossen auf¬
gerufen mit ihrer Spende zur 3. Reichs¬
straßensammlung für das Kriegswinter -
hilfswerk 1943/44, die am kommenden
Wochenende von den Männern der
Gliederungen der NSDAP , durch¬
geführt wird .

Wie gesagt , die Opferbereitschaft soll
damit recht deutlich zum Ausdruck
kommen . Es wird geschehen mit jedem ,
auch dem kleinsten Betrag , den wir
in dem Bewußtsein spenden , daß wir
damit unseren Soldaten danken und
zugleich unsere eigene Heimattreue
bekunden . A . Sch .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 17 .52 bis morgen 7 .10 Uhr .
*

Eine Abteilung des Gaumusikzuges
des Reichsarbeitsdienstes veranstaltet
heute Donnerstag von 15 bis 16 Uhr im
Bürgerspital ein Unterhaltungskonzert .

*
Ab heute sind die Kindergärten und

Kinderkrippen der NSV . wieder ge¬
öffnet .

Kreisamt für Technik (DLGT .) — Der
für 25 . November vorgesehene Vortrag
findet nicht statt .

Theater Straßburg . — Das Bühnenbild
zu dsm Lustspiel »Flitterwochen «
von Paul Helwig , das am Sonntag , den
21 . November , im Kleinen Haus zur
Erstaufführung gelangt , entwirft Kurt
von M ü 1 m a n n .

Kartoffeln salzig und süß . — Wie im¬
mer in der gemüsearmen Zeit wollen
wir Hausfrauen auch in diesem Win¬
ter die Kartoffeln wieder zu unseren
besten Küchenfreunden erwählen . Ob
süß oder salzig , gekocht oder gebacken ,
immer und überall können wir sie In
unsere Mahlzeiten einfügen . Das heu¬
tige Schaukochen des DFW ., nach¬
mittags 16 Uhr , im städtischen Gaswerk
will über ihre vielseitigen Verwen¬
dungsmöglichkeiten einige Anregung
geben . Die Zubereitung von Hefekar¬
toffelpfannkuchen und Kartoffelwickel¬
klößen sowie das Backen eines gewik -
kelten Kartoffelkuchens wird gewiß
viel Interesse finden .

Im „ Reichsarbeitsblatt " berichtet
Oberregierungsrat Knolle über die
Regelung der Weihnachtsgratifikationen
1943 , die der Generalbevollmächtigte
für den Arbeitseinsatz in einem Erlaß
getroffen hat . Die für die private Wirt¬
schaft geltende Anordnung setzt auch in
diesem Jahre Höchstgrenzen fest ,
bis zu denen der Betriebsführer bei der
Gewährung von Weihnachts - und Ab¬
schlußgratifikationen gehen kann . Die
Anordnung bestimmt , daß für das Jahr
1943 die im Betrieb insgesamt gewähr¬
ten Weihnachts - und Abschlußgratifi¬
kationen nicht mehr betragen dürfen als
die Wochenlohnsumme , die den im Be¬
trieb beschäftigten Lohnempfängern zu¬
steht , und nicht mehr als 25 Prgzent der
monatlichen Gehaltssumme , die den
Gehaltsempfängern im Betrieb zusteht .
In diese Summen sind jedoch die Löhne ,
Gehälter und Entgelte nicht einzubezie -
hen , die den Ostarbeitern und Polen ,
Juden und Zigeunern gezahlt sind ,
ebenso nicht die Ausbildungs - und Er¬
ziehungsbeihilfen , die Lehrlingen und
Anlernlingen zustehen . Innerhalb die¬
ses Rahmens ist der Betriebsführer
grundsätzlich frei . Er kann dem ein¬
zelnen Gefolgschaftsmitglied mehr als
einen Wochenverdienst oder ein Ge¬
haltsviertel geben , wenn ein anderes
Gefolgschaftsmitglied weniger bekommt .
Er soll sogar innerhalb dieses Rahmens
die Gratifikation nach der Dauer der
Betriebszugehörigkeit , der Leistung , der
Familienverhältnisse usw . abstufen .
Bummelanten und Gefolg¬
schaf t s m i t g 1 i e d e r n , die sich
pflichtwidrig verhalten ha¬
ben , werden keine Gratifika¬
tionen zuzubilligen sein ,
selbst wenn ein Rechtsanspruch auf die
Zuwendungen vorliegt .

In der Regel sollen die Gratifikatio¬
nen auch nur den Gefolgschaftsmitglie¬
dern zugute kommen , die mindestens
ein Jahr dem Betrieb angehört haben .
Bei Dienstverpflichteten ist jedoch die

Mit einer Vortragsfolge , die in mehr¬
facher Hinsicht recht bedeutsam war ,
wartete die Bismarckschule (Ober¬
schule für Jungen ) am Mittwoch in der
Turnhalle der Anstalt auf . Max Reger ,
unter dessen geistiger Schutzherrschaft
die Woche der Hausmusik ihren Ver¬
lauf nimmt , war mit zahlreichen Kom¬
positionen vertreten . Man hörte sowohl
Lieder , wie Klavierstücke , wie auch ein
Duett für Violine und Klavier , dieses
leider zu früh verstorbenen Meisters der
modernen Kontrapunktik . Das sehr um¬
fangreiche und abwechslungsreiche
Programm , das weiterhin Stücke von
J . Penzel , A . Sartori , K . Reinecke , F .
Kuhlau , Rieding , Clement !, Haas , Mo¬
zart und Beethoven aufwies , wurde von
der Spielschar und von Solisten aus den
verschiedensten Klassen bestritten . Es
waren durchweg ansprechende Leistun¬
gen , die teilweise sogar recht beacht¬
liche Musikalität erkennen ließen . Je¬
denfalls darf man erfreut feststellen ,
daß die Bismarckschuie ein Hort guter
Hausmusik ist . Es war eine Freude zu
sehen , wie die Spielschar sowohl wie
auch die Solisten , sorgfältig geschult

Dauer der Betriebszugehörigkeit im Ab¬
gabebetrieb anzurechnen . Das gilt fer¬
ner für die Fälle , in denen das Gefolg¬
schaftsmitglied im vergangenen Jahr
wegen Stillegung , Betriebsverlagerung
oder ähnlicher Gründe den Betrieb
wechseln mußte . Die Gratifikationen
unterliegen der Steuer - und Sozialver¬
sicherungspflicht , soweit sie nicht eisern
gespart werden . Ausnahmen von der
Begrenzung der Gratifikationen nach
oben sind allgemein nur dann zulässig ,
wenn Rechtsansprüche auf höhere Gra¬
tifikationen vorliegen oder zulässiger¬
weise in den Vorjahren schon höhere
Gratifikationen gezahlt wurden . Auch in
diesem Jahr gilt die Bestimmung , daß
die Gratifikationen bei pflichtgemäßem
Verhalten des Gefolgschaftsmitgliedes im

Vergleich zum Vorjahr nicht gesenkt
werden dürfen , wenn ein Rechtsan -

Mit dem Ziele , „Große Deutsche " in
der Darstellung berufener Fachvertreter
verschiedener Fakultäten einer breite¬
ren Öffentlichkeit nahezubringen , veran¬
staltet die Reichsuniversität Straßburg
in diesem Wintersemester eine Reihe
von Morgenfeiern , die an Sonntagen , um
11 Uhr , im Hörsaal 10 des Universitäts¬
hauptgebäudes stattfinden . Die Reihe
wird eröffnet durch einen Vortrag des
hiesigen Historikers Prof . Günther
Franz über „Bismarck " am kom¬
menden Sonntag , den 21 . November . Im
Dezember spricht der Straßburger
Rechts - und Staatswissenschaftler Prof .
H u b e r über „ Goethe und der
Staat "

, im Januar der Internist Prof .
Stein über „ Paracelsus " .

Der Vortragende der ersten Morgen¬
feier , Prof . Franz , der 1941 von Jena
nach Straßburg berufen wurde , ist vor
allem durch seine Arbeiten aus der Ge¬
schichte des Bauernkrieges — zusam -

und glänzend geführt von Musiklehrer
N e i *i i n g e r , unbeschwert und herz¬
haft ihre Aufgaben meisterten .

Vor Beginn der Feier ehrte der Leiter
der Schule , Oberstudiendirektor H i ß,
in einer Ansprache die zahlreichen
Preisträger der Schule im Aufsatzwett¬
bewerb des Gaupresseamtes . Nach ei¬
nem Hinweis auf den schönen Erfolg
des Wettbewerbs betonte er , die Wich¬
tigkeit der ganzen Veranstaltung geht
schon daraus hervor , daß der Gauleiter
und andere Persönlichkeiten der Par¬
tei , staatliche - und städtische Behörden
und nicht zuletzt die Wehrmacht selbst
wertvolle Preise zur Verfügung stell¬
ten . Dann gab der Schulleiter zwei
Briefe von ehemaligen Schülern be¬
kannt , einem Matrosen und einem ver¬
wundeten Grenadier : Aus beiden
spricht der Stolz auf den Erfolg ihrer
Schule und die Zuversicht , daß das
junge Elsaß den Führer , die Heimat und
die Schule nicht enttäuschen wird . Und
dies soll das schönste Ergebnis des
Wettbewerbs »Schwert über dem
Meere « sein .

spruch in der vorjährigen Höhe besteht
oder dieser Betrag bereits mehrfach zu¬
lässigerweise gewährt worden ist . Auch
wo kein Rechtsanspruch gegeben ist ,
sollen Gratifikationen nicht ohne be¬
sonderen Anlaß abgebaut werden . Lehr¬
lingen und Anlernlingen darf nach dem
Erlaß eine Weihnachtsgratifikation in
der Höhe der zulässigen monatlichen
Erziehungsbeihilfe gegeben werden . An
die Betriebsführer wird appelliert , bei
der Ausschüttung auch die Soldaten
nicht zu vergessen . Zuwendungen an ein¬
berufene Gefolgschaftsmitglieder oder
solche , die zu einem anderen Betrieb
dienstverpflichtet worden sind , fallen
nicht unter die Begrenzung . Im übrigen
gelten die Vorschriften über die Grati¬
fikationen im gleichen Umfange wie für
deutsche Gefolgschaftsmitglieder auch
für ausländische Arbeitskräfte .

mengefaßt in seinem Buche „Der Deut¬
sche Bauernkrieg " — bekannt geworden .
Ein Werk „Der 30jährige Krieg und das
deutsche Volk " untersucht die bevölke¬
rungspolitischen Folgen des 30jährigen
Krieges . Sein Vortrag wird an sein Buch
„Bismarcks Nationalgefühl " anknüpfen ,
das versucht , das politische Denken Bis¬
marcks zu klären . Nicht das Leben Bis¬
marcks wird in dem Vortrag dargestellt
werden , sondern das Wesen seiner Po¬
litik und damit zuglekh des von ihm
geschaffenen Reiches von 1871 . Diese
Vorträge über „Große Deutsche " sind
bei freiem Eintritt jedermann
zugänglich .

Umschau am Oberrheln
Kehl . (Tödlicher Unglücks¬

fall .) Ein schwerer Unglücksfall ereig¬
nete sich gestern in einem Betrieb , wo¬
bei der im 51 . Lebensjahr stehende
Friedrich Durban aus Freistett ums
Leben kam . Beim Abhängen eines Koh¬
lenwagens geriet der als sehr zuverläs¬
sig bekannte Arbeiter zwischen die
Puffer und wurde so schwer verletzt , daß
der Tod auf der Stelle eintrat .

Schletts tadt . (Zwei Tote am
Bahnübergang .) Am Bahnüber¬
gang bei der Station Ostheim —Beien¬
heim ereignete sich nachts ein schwerer
Unfall . Der Viehhändler Karl Müller
aus Sundhausen hatte in Fellenberg
einen Ochsen abgeliefert und befand
sich mit seinem Lastkraftwagen auf der
Heimfah . t . In dem Augenblick , als der
Wagen durch die offene Bahnschranke
die Gleise überquerte , kam eine Loko¬
motive und rannte gegen den Kraft¬
wagen . Von den drei Insassen des
Wagens wurden der 30 Jahre alte Johann
Fotzner aus Sundhausen und der 31
Jahre alte Moritz Schwoerer aus
Schwobsheim als Leichen geborgen , wäh¬
rend der Wagenführer Karl Müller
aus Sundhausen schwer verletzt ins
Kolmarer Spital eingeliefert wurde .

Schlettstadt . (Die unscheinbare
Wunde .) In Walf starb unerwartet
der Landwirt Florenz Naegel , der
sich während der Feldarbeit mit der
Egge eine kleine Wunde am Fuß zuge¬
zogen hatte . Plötzlich verschlimmerte
sich der Zustand des Mannes , es stellte
sich Starrkrampf ein . Im Spital

19 Uhr : Städt . Saalbau : Uraufführung
zeitgenössischer Hausmusik
am Oberrhein .

konnte Naegel keine Hilfe mehr zuteil
werden . Wenig später ist der Verletzte
gestorben .

Gebweiler . (Gebweiler be¬
kommt ein Theater .) Das
ehemalige Vereinshaus mit seinem ge¬
räumigen Saal ist zum Stadttheater
umgebaut worden . Es umfaßt zunächst
460 Sitzplätze , die später auf 1000 er¬
höht werden sollen . In diesem Theater
werden die Mülhauser Bühnen und
andere Gastspiele geben .

Wesserling . (Eifersucht auf die
Stiefmütter .) Ein junger Mann er¬
schoß in der elterlichen Wohnung sei¬
nen Vater , seine Stiefmutter und dann
sich selber . Der Grund zur Tat soll darin
zu suchen sein , daß der aus der zweiten
Ehe des Vaters stammende junge Mann
sich nicht damit abfinden konnte , daß
der Vater zum dritten Male heiratete .

Baden-Oos . (Tödlicher Ver¬
kehrsunfall .) Verwaltungsinspek¬
tor Braunnagel von hier , wurde auf dem
Wege nach Sandweier , wo er eine Be¬
sorgung erledigen wollte , von einem
Personenkraftwagen erfaßt
und tödlich verletzt .

Preisverteilung des Balkonwettbe¬
werbs . — Der VereinderGarten -
und Blumenfreunde teilt mit ,
daß die Preisverteilung am Samstag ,
20 . November , um 15 Uhr , im Städt .
Saalbau am Karl -Roos -Platz im Rah¬
men einer kleinen Feier stattfinden
wird . In Anbetracht der kriegsbeding¬
ten Lage konnten nur die schönsten
Fenster und Balkone prämiiert werden .
Am Sonntag , den 5 . Dezember 1943 ,
vormittags 9 .30 Uhr , findet im Restau¬
rant Fischer , Kinderspielgasse , eine
Monatsversammlung statt . Es spricht
Karl Kuntz , Gartenbaubetrieb in Straß¬
burg -Ruprechtsau , über „Kakteen " .
Anschließend findet Verlosung statt .

ParteiamtlicheBekanntmachungen
IMTOIHümRira

Ortsgruppe Metzgertor , — Morgen Freitag ,
um 20 Uhr , findet im Magdalenenfiaal ein ,
Lichtbildervortrag mit dem Thema : „Japan ,
Land und Volk " durch den Kreisbildfctellen -
leiter Pg . Wagner statt . Die Bevölkerung ist
freundlichst eingeladen . - Das Erscheinen der
Pg . und Opferringmitglieder ißt dringend er *
wünscht . Eintritt 30 Rpf .

Hitler -Jugend , Bann StraOburg -Stadt . — Da
in letzter Zeit etliche H . J . L ., D. J . L. und
Schießabzeichen eingetroffen sind , werden
sämtliche Jungen , die ihr Abzeichen und das
Besitzzeugnis noch nicht erhalten haben , auf¬
gefordert , umgehend auf dem Bann , Haupt¬
stelle II , vorzusprechen .

Flieger -Kitler -Jugend : Schar 1/741 . — Der
nächste Ausbildungsdienst der Flieger -Schar
findet heute Donnerstag 18. 11. , statt . Antreteft
Punkt 19.30 Uhr am NSFK .-Sturm ( Adölf -
Hitler -Straße 8) .

Der Führer der Flieger -Schar 1/741 .
BDM .-Werk . Arbeitsgemeinschaft Kochen . —

Sämtliche Mädel der Arbeitsgemeinschaft Ko¬
chen treten heute Donnerstag , Punkt 19.45 Uhr, ,
an der Dienststelle der NS .-Frauenscha .ft ,
Bucerstraße , mit Schreibzeug an .

Die BDM .-Werk -Beauftragte .

Noch härter und opferbereiter als bis¬
her ! Dieses Wort wollen wir uns vor
Augen halten , wenn am kommenden
Samstag - Sonntag , 20. '21 . November , die
Männer der SA., ff , NSKK . und NSFK .
mit der Sammelbüchse zu uns kommen ,
dann wird unsere Spende für das
Kriegswinterhilfswerk be -

t stimmt richtig ausfallen .

Feierliche Hausmusikstunde in der Bismarckschule
Oberstudiendirektor Hiß ehrte die Preisträger im Schülerwettbewerb

Morgenfeiern „Große Deutsche "
Eine Vortragsreihe an der Reichsuniversität Straßburg

Kam merorehester
Eindrucksvolles Konzert

Aus der Vielzahl der Haus - und
Kammermusikveranstaltungen , die alle
beredtes Zeugnis für die Musizierfreu¬
digkeit und die gemeinschaftsbindende
Kraft der Musik ablegen , heben sich
einige als richtungweisend und vorbild¬
lich heraus . Zu diesen gehört das Kon¬
zert des in zielbewußter Aufbauarbeit
von Generalmusikdirektor Hans Ros¬
bau d und Chordirektor Hans Frank
geschulten » Kammerorchester und
Kammerchor am Oberrhein « , das am
Montag im Städtischen Saalbau am
Karl -Roos -Platz für alle , die sich der
Musik lauschend hingaben , zu einem
noch lange nachklingenden Erlebnis
wurde .

Schon die in zwei stark gegensätz¬
liche Teile aufgegliederte Vortrags¬
folge — barocke Musizierformen stan¬
den denen der Gegenwart in scharfem
Kontrast gegenüber — ließ einen inter¬
essanten Musikabend erwarten . Aus den
Meisterwerken Johann Sebastian Bachs
war das für einen Hausmusikabend
größeren Stils dem Stimmungsgehalt
nach vortrefflich geeignete » Branden¬
burgische Konzert Nr . 4 « ausgewählt
worden , das in der von Bach vorge¬
schriebenen Besetzung für Solovioline
und zwei Blockflöten , diesen Streicher
und Continuo ( Cembalo ) gegenüber¬
gestellt , intimeren Charakter als die
anderen , auch aus der » Concerto
grossoc -Form entwickelten Konzerte
gleicher Art verrät . Der feine , über¬
sinnliche Blockflötenton klingt weich
und verlangt , um sich entfalten zu
können , vom Streichorchester und be¬
sonders der Solovioline , äußerste Ab -
schattierung der Dynamik zum
» piano « hin . Das Kammerorchester
unter Generalmusikdirektor Rosbauds
auf subtilste Nachzeichnung bedachte
Führung , und Alfred Gregor , der

und Kammerchor
zum Tag der Hausmusik

den schwierigen Violinpart mit über¬
legenem Können gestaltete , waren of¬
fensichtlich um Zurückhaltung be¬
müht . Professor Gustav Scheck und
Hans -Jakob S e y d e 1 spielten die
Blockflöten mit schlechthin vollende¬
ter Meisterschaft . Mit der » Sonate in
Es -dur für zwei Querflöten « von Wil¬
helm Friedmann Bach boten sie an¬
schließend eine sowohl in der lebendi¬
gen Gestaltung wie im musikalisch¬
idealen Zusammenspiel einmalige künst¬
lerische Leistung . Aehnlich beispiel¬
hafte mehrstimmige Musik bot Chor¬
direktor Hans Frank mit dem Kam¬
merchor in den vier alten a cappella -
Madrigalen » Lob der Musik « von
Lechner , »Mein Herz hat allzeit Ver¬
langen « ( aus dem 16 . Jahrhundert ) ,
»Mein Herz und G'müt « von Willaert ,
und das in den deutschen Volkslied¬
schatz eingegangene » Tanzen und
Springen « von Leopold Haßler . Allen ,
ganz besonders dem ersten für Frauen¬
chor , ist jene helle , herbe Klangfarbe
eigen , in der sich die Konturen der
Stimmen klar abheben . Die Wieder¬
gabe durch den in kurzer Zeit treff¬
lich geschulten Chor , war in der In¬
tonierung wie in der Durchsichtigkeit
der Stimmenführung , von vollendeter
Schönheit und bewundernswerter Prä¬
zision . Chordirektor Hans Frank gilt
der Dank , einer großen Zuhörer¬
gemeinde diese erlesenen musikalischen
Miniaturen erschlossen zu haben .

Nach kurzer Pause stellte das Kam
merorchester das hier schon gehörte
»Concertino pa - torale « des elsässischen
Komponisten Fritz Adam in veränder¬
ter Form — das Englischhornsolo
wurd « für Altsaxophon umgeschrieben
— erneut vor ünd leitete damit den
der zeitgenössischen Musik vorbehal¬
tenen Teil eindrucksvoll ein . Adam er¬

weist sich in seinem Concertino Pasto¬
rale als Urmusikant , der mit Meister¬
hand aus den wenigen Farben des
kleinen Kammerorchesters ein Klang¬
bild zu schaffen weiß , das geradezu
prächtig aufleuchtet . Vielfach geteilte
Streicher , enge Kopplung der Violen
und Violoncelli und eine ganz eigene
Lockerung der Kontrabässe sind eben¬
so wie die in den Klangraum einge¬
fügte Solostimme die genial angewand .
ten Mittel , die hier ganz der musika¬
lischen Idee dienen . Die gleich einer
Hirtenmelodie improvisiert einsetzende
Solostimme mag wohl für Englisch¬
horn charakteristischer sein , wurde
aber durch das meisterlich ausgegli¬
chene Spiel Hans Webers als ebenso
originell für Altsaxophon empfunden .
Generalmusikdirektor Hans Rosbaud
betreute das Werk liebevoll , auf alle
Intentionen des Komponisten eingehend .
Der Beifall , für den der Komponist im
Kreise der Ausführenden danken
konnte , war spontan . Klanglicher
Reichtum ist auch das Kennzeichen der
a -cappella -Frauenchöre » Im Himmel¬
reich ein Haus steht « und »Abend¬
glanz im Lenz « von Max Reger . Durch
kühne Modulationen und Auffüllung
der tieferen Stimmen wirken beide
Chorsätze außergewöhnlich farbig ünd
an klanglich differenzierte Substanz ge¬
bunden . Der Chor sang beide sehr ver¬
halten mit feiner Einfühlung . Mit
einem eigenen a -cappella -Chorsatz » Die
Verlassene « , für Frauenstimmen , be¬
wies Opernchordirektor Hans Frank ,
daß er einen kunstvollen Satz zu
schreiben versteht , und auch hierin
wie im Nachschaffen eine eigene Note
hat . Es würde interessieren , mehr von
seinem Schaffen kennen zu lernen . Der
lanpanhaltende Beifall wird ihm er
neut gezeigt haben , daß seine hin¬
gebungsvolle chorische Erziehungs¬
arbeit die verdiente Anerkennung fin¬
det . Mit einem weiteren neuen , in
Straßburg erstaufgeführten Werk , dem
dreiteiligen Divertimento » Kum , kum

Geselle min « , für Kammerorchester
mit Holzbläsern , Horn und Pauken ,
von dem au3 dem Wiener Kreis her¬
vorgegangenen Komponisten Johann
Nepomuk David , fand das Konzert
einen effektvollen Abschluß . Die vir¬
tuose Anwendung der vielfältigen Mög¬
lichkeiten der Orchestertechnik verrät
den routinierten Könner . Der verwir¬
renden Fülle der Einfälle im ersten
Satz , der mehr gekünstelt als kunst¬
voll aufgebaut erscheint , folgen ein
wesentlich schlichterer und in der
Konzeption eindeutiger langsamer Satz
und ein derbes , an Tanzformen gebun¬
denes , vitales Scherzo . Generalmusik¬
direktor Hans Rosbaud ließ alle Re¬
gister seines brillanten Orchesters spie¬
len ; schlechthin eine Meisterleistung ,
präzis in der rhythmischen Gestaltung ,
die besonders im ersten Satz proble¬
matisch ist . Johannes Härtung

Neuer Film

„Du gehörst zu mir"
Der berühmte Mann , dem seine Ar¬

beit Lebensinhalt wird , — die von ihm
vernachlässigte Frau und die unglück¬
liche Ehe als Folge : das Thema ist
nicht neu . Abgewandelt bringt es der
Film , der eben im » Ufa -Capitol « an¬
gelaufen ist , — er hat es nach dem
Schauspiel des Ungarn Alexander Ma _
rai inszeniert , und / man muß sagen :
mit viel Fingerspitzengefühl und kul¬
tivierter Zurückhaltung . Die grund¬
legende Veränderung in der inneren
Entwicklung des Spiels im Film nahm
Walther von Ho 11 a n d e r als Dreh¬
buchautor vor , dessen viele Veröffent¬
lichungen ihn von jeher als einen be¬
geisterten Künder medizinischer Ideen
und als einen Kenner menschlicher
Herzensverwirrungen erscheinen ließen .

Was das Wesen dieses Filmes aus¬
macht , ist seine Schlichtheit . Das Er¬
regende , ja man kann sagen . Sensatio¬
nelle des Bühnenstücks , ist abgebogen
durch eine wohltuende menschliche

Vertiefung des Charakters und eine
Lösung , die den Zuschauer mit einem
befreitep Aufatmen entläßt , zugleich
aber auch ihm die Nachdenklichkeit
auferlegt . Denn kein Roman und auch
kein Film vermag mehr als das Leben ,
in den täglichen Schicksalen , die wir
vielleicht selbst oder als Zuschauer er¬
leben , geschieht so viel , so viel , daß e3
eigentlich Film und Roman gar nicht
mehr steigern könnten . Aber es ist
meist lauter , haltloser . Auf der Lein¬
wand ist nun gewissermaßen die Mu¬
sterlösung , die Musterhaltung zu er¬
kennen , vielleicht sieht dieser oder jene ,
der oder die unten im Parkett sitzen ,
ein , daß es auch anders geht . Daß die
Liebe eigentlich weniger etwas mit
Happy -End und Kuß n̂ Großaufnahme
zu tun hat , sondern da anfängt , wo
Selbstbeherrschung ; und Rücksicht¬
nahme , verständnisvolle , tägliche , —
stündliche Rücksichtnahme beginnen .

Unter der behutsamen Spielleitung
von Gerhard Lamprecht sehen wir
Willy B i r g e r , Lotte Koch und
Viktor S t a a 1. Glaubhaft , menschlich
und liebenswert . . . — dessen , was man
Anteilnahme oder Sympathie nennt ,
sicher . Walter Spies

Der beste Baumeister
Bei einer Hoftafel des Wiener Kon¬

gresses , auf der der gutmütige Kaiser
Franz von Oesterreich den Vorsitz
führte , wurden auch Rätsel aufge¬
geben . Als die Reihe an den Kaiser
kam , erklärte dieser : » Mir fallt halt
nix ein . «

Darauf stellte der Kronprinz von
Preußen , der spätere König Friedrich
Wilhelm IV ., der nun an der Reihe
war , die Frage , wer denn der beste
Baumeister sei . Als nach vielem Hin
und Her niemand die Lösung wußte ,
gab er sie : » Es ist der Kaiser Franz ,
denn dem fällt nichts ein !«

Die Belohnung für diesen Scherz
waren drei Tage Stubenarrest , die ihm
sein empörter Vater zudiktierte .



Familien - Anzeigen
Y Die glückt . Geburt ihre . LUmm -

halters zeigen hocherfreut an : Kurt
Göckier und Frau Erna geb Stierle .
z . 2 " Pforzheim , 10 Nov 1945

Y Unsere Lilien hat am 12 Nov 1945
ein Brüderchen bekommen Robert -
Ludwig . Hocherfreut zeigt an Fa -
milie Renatus Lehmann , Ruß Nr 87 .

Y Ingrid . Als drittes Kriegskind
wurde uns am 15. Nov 1943 ein ge
sundes Mädel geboren . Mit uns
freuen sich Ursula , Gisela , Wolf-
Dieter u . Renate Frieda Glaubitz
geb . Schöler , Robert Glaubitz ,
Kreisamtsleiter , Hagenau , Falken -
hofstraße 48 . ' (451 |

Als Verlobte grüßen : Maria Rieber ,
Weißenburg , Paul Stöhr , Uffz . in ein
Pi .-Komp . , Unterstadion , Nov 1943

Wir geben unsere Verlobung
~

be -
kannt : Lydia Meyer , Schiltigheim ,
Renatus Gangloff , z . Z. Urlaub,
Bischheim (11/

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Alimächtige meinen
lieoen Gatten unseren guten
Vater , Schwiegervater . Großvater
Urgroßvater Bruder Schwager u
Onkel , (11646

Peter Klotzten
Schuhmachermeister , plötzlich u
unerwartet wohlvorbereitet im
78. Lebensjahre zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat
Straßburg -Neudorf , 13 Nov 1943

In tiefer Trauer Familie Kiötzlen
und Anverwandte

Die Trauerfeier hat in Altweier
stattgefunden Die Beerdigung
findet Freitag , 19 Nov 1943 im
engsten Familienkreise statt

«
Schmerzerfüllt traf uns die
traurige Nachricht , daß mein
lieber , braver , hoffnungs¬

voller Sohn , unser lieber , unver¬
geßlicher Bruder , Vetter u . Neffe ,

Grenadier Karl Heß
am 27 . Okt . 1943, an einer schwe¬
ren , im Felde zugezogenen
Krankheit in einem Lazarett im
Süden , im Alter von 20 fahren ,
die Augen für immer schloß . Er
ruht auf einem Heldenfriedhof ,
unvergessen von seinen Lieben ;
möge ihm die fremde Erde leicht
sein . Wer ihn kannte , kann unse¬
ren Schmerz verstehen .

In tiefem Leid : Die Mutter :
Wwe . Katharina Heß geb . Ger¬
ber , die Geschwister Ernst, Al¬
fred , Otto , Hans u. Lydia , Fam .
Max Heß , Boofzheim , Lina Heß ,
Pflegeschwester , Kork , Fam .
Christian Rapp u . Frau Marga¬
ret© geb . Gerber , Straßburg .

Boofzheim , den 17 . Nov . 1943 .
Die Trauerfeier fand am 14 . Nov.
in Boofzheim statt . Wir danken
allen denen , die daran teilge¬
nommen haben .. (11578

•
Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die un¬
faßbare Nachricht , daß uns

lieber , guter , braver Sohn , unser
unvergeßlicher Bruder ,

Jäger Xaver Neß
am 25 . Oktober 1943, im blühen¬
den Alter von 21 Jahren , in sol¬
datischer Pflichterfüllung für
Großdeutschlands Ehre gefallen
ist . Er ruht in fremder Erde , von
seinen Lieben unvergessen
Uttenheim , Sigolsheim , Straßburg

In tiefer Trauer : Familien Neß ,
Stütz . Fleith .

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige meinen
unvergeßlichen Gatten , unseren
lieben Vater , Schwiegervater
Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel , (50640

Eugen Sigrist
am 16 Nov 1943, nach langem ,
schwerem , mit Geduld ertrage
nem Leiden , wohlvorbereitet , im
Alter von 68 Jahren , zu sich ab¬
gerufen hat ,
Straßburg , Züricher Straße 28 a .

Die tieftrauernd . Hinterblieb .
Frau Witwe Mathilde Sigrist ,
Familien Sigrist , Hartz u Ludig .

Beerdig . : Freitag , 18. Nov 1943
vorm 8 Uhr, in der St .Magda -
lenen -Kirche Beisetzung im eng
sten Familienkreise .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
innigstgeliebten Gatten , unseren
guten , treusorgenden Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager u. Onkel , (506 ^

Karl Groß
am 16. Nov . 1943, nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden , im Alter von
63l/i Jahren , zu sich abgerufen hat
Str . -Ruprechtsau , Wörthgasse 47
Lampertheim .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Wwe Fanny Groß u . Familie
Groß.

Beerdigung im engsten Fami¬
lienkreise (50641

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren guten
Bruder , Schwager , Onkel u Groß
onkel , (50616

Johann Haennel
gewesener Bäckermeister , nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , wohl¬
vorbereitet , in seinem 68. Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit ab
gerufen .
Straßburg , den 16. November 1943
Kleine Stadelgasse 16.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Wwe Haennel u . Anverw

Beerdig . : Freitag , im engsten
Familienkreise .

Freunden u Bekannten die trau
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unseren lieben Vater
Schwiegervater , Großvater , Bru
der . Schwager Onkel u Verw

Philipp Würtz
ehemaliger Bäckermeister , nach
langer schwerer Krankheit , im 81
Lebensj ., zu sich abgerufen hat

Die trauernd Hinterbliebenen
Familie Würtz .

Eckwersheim , den 17 Nov 1943
Beerdig . : Freitag , 19 Nov , nach¬
mittags 2 Uhr . ' (1156

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unseren
lieben Bruder , Schwager , Onkel
und Anverwandten ,

Michael Hirth
am 13. November 1943, infolge Un¬
glücksfalls zu sich abgerufen hat .
Mittelhausbergen .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Hirth -Basler , Noettel .
Bauer, Klein.

Beerdig . : Freitag , 19. Nov ., nach¬
mittags 1.30 Uhr , in Mittelhaus¬
bergen vom Trauerhause aus .

Hiermit die schmerzliche Nach¬
richt daß am 16. Nov . 1943 , meine
innigstgeliebte Gattin , unsere
treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , unsere gute
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Karolina Schreiber
geb . Walter , plötzlich u . uner¬
wartet , im 70 . Lebensjahre , sanft
im Herrn entschlafen ist .
Str .-Schiltigheim , 18 Nov . 1943
Kogenheimer Straße 11.

Für die tieftrauernd . Hinterbl .
der Gatte K. Schreiber u . Sohn
sowie Anverwandte .

Beerdigung im engsten Fami¬
lienkreise (50

Schmerzerfüllt teilen wir allen
mit , daß mein innigstgeliebter ,
herzensguter Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager und Onkel ,

Johann Baptist Freymuth
Sattlermeister , plötzlich u . uner¬
wartet , wohlvorbereitet , im Alter
von 46 J ., sanft entschlafen ist
Hochfelden , Paris, 17 Nov 1943 .

Die tieftrauernd . Hinterblieb
Beerdig . : Freitag , 19 . Nov ., morg
11 Uhr , vom Trauerhause aus .

Für unseren lieben , unvergeß¬
lichen Bruder u . Schwager , Gre
nadier Ferdinand Lemoine , findet
am Samstag , 20. Nov ., vorm 7
Uhr, in der St .-Fides -Kirche ein
Trauergottesdienst statt . Familie
Lemoine , Schlettstadt . (3012

Für meinen lieben gefallenen Gat¬
ten Hans Graf , findet am Sonn¬
tag , 21. Nov ., 10 Uhr , in der St .-
Nikolaus -Kirche , in Verbindung
mit dem Sonntagsgottesdienst ,
eine Gedächtnisfeier statt . Frau
Wwe . Marg . Graf . (11683

Für unseren lieb ., unvergeßlichen
Gefallenen , Gefr . Franz Hassel¬
mann . findet am Dienstag , 23 . No¬
vember , vorm . 9 Uhr, in der Alt -
St .-Peter -Kirche ein Seelenamt
statt . Familie Hasselmann -Peter ,
Straßburg . Türkheimstaden 5.

Der Trauergottesdienst für Frau
Margarete Knecht geb . Schenck
findet Freitag , nachm 1.45 Uhr, in
der Spitalkirche statt . Die Ein¬
äscherung erfolgt Montag , später
Uberführung nach Weitbruch , in
das Familiengrab . (11707

Amtliche Anzeigen

Erfassung der männlichen Angehörigen — Deutsche
Volkszugehörige — Elsässer — der Geburtsjahrgänge
1908 — 1910 . — Auf Grund der Anordnung des Chefs der Zivilverwal¬
tung im Elsaß vom 15 Sept . 1943, Regierungsanzeiger für das Elsaß Folge
85. 1943 (Straßburger Neueste Nachrichten ) vom 20 . Sept . 1943 , in Verbin¬
dung mit dem Erlaß vom 12 . Nov . 1943 Nr . Vw/75899 , werden alle in den
Jahren 1908— 1910 geborenen männlichen Personen deutscher Volkszuge¬
hörigkeit — ausgenommen Lothringer und Luxemburger — die in Straß¬
burg am 22. Nov 1943 ihren dauernden Aufenthalt haben , aufgefordert ,
sich an folgenden Tagen persönlich bei ihrem zuständigen Polizeirevier
in der Zeit von 8—12 Uhr oder 14—18 Uhr , zur Erfassung zu melden , und
zwar die Dienstpflichtigen der Anfangsbuchstaben

des Geburtsjahrganges 1910 : A— E am Donnerstag , 25. Nov . 1943 , F—J
am Freitag 26 . Nov 1943; K— N am Montag , 29 . Nov . 1943; O—S am Diens¬
tag , 30 . Nov . 1943; T—Z am Mittwoch , 1. Dez . 1943 ;

des Geburtsjahrganges 1»0» : A—£ am Donnerstag , 2 . Dez . 1943 , F—J am
Freitag 3 Dez . 1943 ; K—N am Montag , 6 . Dez . 1943 ; O—S am Dienstag ,
7. Dez . 1943 ; T—Z am Mittwoch , 8 . Dez . 1943 ;

des Geburtsjahrganges 1908 : A—E am Donnerstag , 9 . Dez . 1943 ; F—J am
Freitag 10. Dez 1943 ; K—N am Montag , 13. Dez . 1943 ; O—S am Dienstag ,
14. Dez . 1943 ; T—Z am Mittwoch , 15. Dez . 1943 .

Diejenigen Wehrpflichtigen , die ihren dauernden Wohnsitz In einer
Gemeinde des Landkreises haben , melden sieh in der Zeil vom 15. Nov .
bis S. Dez . 1945 bei dem für ihren Wohnsitz zustündigen Bürgermeister .

Die Dienstpflichtigen haben alle in ihrem Besitz befindlichen Personal¬
oder Ausweispapiere mitzubringen (Geburtsschein . Familienbuch , Ahnen -

paß , Taufschein , Staatsangehörigkeitsausweis Kennkarte Arbeitsbuch ,
Ausweis oder Bescheinigung über die Zugehörigkeit zur SA . , ff , NSKK .
usw .) Wer im französischen Heer gedient hat , muß auch seinen Militar -

paß , Entlassungsschein usw . vorlegen . ,
Zum Zwecke dieser Anmeldung hat der Betriebsfuhrer dem Dienst¬

pflichtigen das Arbeitsbuch rechtzeitig auszuhändigen Jeder Dienst¬
pflichtige hat 2 Paßbilder in der Größe von 37x52mm vorzulegen , auf denen
er in bürgerlicher Kleidung und ohne Kopfbedeckung abgebildet ist
Die Paßbilder sind auf der Rückseite mit Vor- und Familiennamen und
Geburtsdatum zu versehen . Das persönliche Erscheinen zur Erfassung ist

gesetzliche Pflicht (vgl § 6 der VO . Uber das Erfassungswesen vom
^

Nicht zu erscheinen brauchen : Kranke , auch völlig Untaugliche wie

Krüppel und Geisteskranke , wenn für sie ein vom Amtsarzt bescheinigtes
^

DiensTpflichtlge
B

dadurch unvermeidbare Abwesenheit am Erscheinen
verhindert sind haben dies sofort dem zustandigen Polizeirevier unter

Angabe der Gründe und der Dauer der Abwesenheit mitzuteilen und

müssen sich nach Rückkehr unverzüglich personlich melden . ■
Wer der Meldepflicht nicht nachkommt oder b ®!. der Meldung wissent¬

lich unrichtige Angaben macht , kann mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen
zur Erfüllung der obliegenden Pflichten angehalten werden . In
Fällen wird der Dienstpflichtige , soweit die Tat nicht imt einer höheren

Strafe bedroht ist , mit Geldstrafe bis zu 150 RM oder Haft bestraft .
Straßburq . den 18. November 1943 .

Der Polizeipräsident : Der Landkommissar
Engelhardt , ii Oberführer Kreise « StraBburg

Erben gesucht . — Der zuletzt in Neu Fräulein mit guter Bildg,, perfekt in
Stadt , Bez . Cassel , wohnhaft gewe
sene ledige Kraftfahrer Hans Köh»er ,
geboren am 25 4 1894 tn Hagenau
( Elsaßr . Sohn des Lehrers Adalbert
Köhler u dessen Ehefrau Lina Luise ,
geb . Clermont . ist am 14. 9 1943 < ne
Fetztwillige Verfügung gestorben Et
waige Erben des Genannten werden
aufgefordert , ihre Erbansprüche un
ter Vorlage eines gerichtlichen Erb
Scheins bis zum 10. 12. 1943 bei dem
Unterzeichneten anzubringen
Neustadt ( Reg. Bez . Cassel ) , 3 . No¬
vember 1943 . - Keppler , Sparkassen
Rendant a . D.

Offene Stellen
jTücht . Buchhalter f . Weinhandlung in

Straflburg ges . Angeb . unter B 36 019 .
Für Wien wird Autoschlosser z. lieber

j wachung u . laufd . Instandhaltung un
I serer Lastkraftwagen sof . od . später
j gesucht . Hugo Stinnes , Wien Zuschr .

an Direktor Schranz , Firma H . Mül
berger & Co ., Heppenheim a . d . B. ,
Friedrichstraße 24. (50562

; Für Wien wird Elektrotechniker (Stark

Steno u . Schreibmasch ., sucht Stelle
als Kontoristin , wzugsw bei Arzt
J . Hippert , Diedenhofen Westmark
Adolf Hitler Straße Nr. 4. (11268

Krankenpflegerin sucht leichte L)auer
pflege bei ält . Dame in gepflegtem
Haushalt Angebote unter S1040 an
Ala Bielefeld . Ohe rn str afte 2. (50,610

Ser. Fräul ., gute Köchin, in all . Haus¬
arb . bew ., sucht Stelle in frauenl .
Haush ., evtl . Geschäftshs . od . Pfarr
haus , auch a . Land . Ang. u . P 35 978.

Alleinstehde . Person , zuverläss ., sucht
Stelle als Krankenpfleg . ( Privat ) , bei
Herrn od . Dame , auf 1. Dezember .
Zuschriften unter 11 235 an die N. N .

Haushälterin sucht Stelle bei alleinst .
Herrn . Zuschr . u . 11 364 an die N . N .

Suche Beschäftigung in Hotel ais Zim
mermädchen . Angeb . unter R 35 979.

Zu verkaufen
Kauritleim , W-Pulver und Härter in

Pulverform liefert laufend gegen
Leimbezugsc.fi. H uber -Voglet & Co ..
Holz -A. -Q ., Strbg - Neudf. Ruf 4 13 00 .

Theater Strasburg
Großes Haus

(Adoll Hitler Platz *
Uonn 18 Nov.. 18 Uhr : „Emilia Ga-

lotti " Ende 20 15 Geschl Vorstellt?
für die HJ

Freit . , 19 Nov . . 18 Dhr : „Emilia Ga-
lotti " Ende 20 .15 KdF Gruppe 11

Samst . 20 Nov., 18 Uhr : „Das kleine
Weltgericht ". Ende 20 .30 Uhr

Sonnt . , 21. Nov. , 11 Ohr : Morgenleier
(in der Wandelhalle des Theaters )
— Um 14 Uhr : „Cavalleria rusticana "
und „ Der Bajazzo " . Ende 17 Öhr

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Donn . , 18. Nov. . 19 ühr : „Meiseken "

Ende 21 ühr
Freit . , IS. Nov. 19 ühr : „Meiseken " .

Ende 21 ühr
Samst 20. Nov : 18.30 : „ Karl III . und

Anna v. Oesterreich ". Ende nach 21.
Sonnt . . 21 Nov. , 14 Uhr : „Angelika "-

Ende nach 16 Uhr KdF ., Gruppe IV
- Um 18.30 Uhr : „Flitterwochen "

Ende nach 20 .30 Uhr.

ström ) zur laufend . Ueberwachung u . Patent -Oeireiniger Foera , D. R P ., 30
Veranstaltungen

Instandhaltg . unserer Kran u . sonst .
Anlagen gesucht . Hugo Stinnes , Wien.
Zuschriften an Direktor Schranz , Fa .
H . Mülberger & Co. , Heppenheim a.
d . Br ., Friedrichstraße 24 . (50563

SchnekJergeselie gesucht Maßschnei¬
derei Luzian Kuntz , Schwarzwald
Straße Nr . 68 - 70. (11450

Monteur f . Gatter u. Lokomobile stellt
ein : Göhler , Bl ankenfelde -Mahlow .

Mann über 65 Jahre f . Lager- u . Pack
arbeiten ges Nährmittel fabrik Dr.
August Oetfcer , Strbg . Meinau , Mar
kus -Otto -Straße 30 . <50 334

i Nachtwächter für Luftschutznacht -
j wa chen sof . ges . Zuschrift , u. 11 429 .
! Laufbursche für sofort gesucht . Ange
! böte unter E 36 023 an die Str . N. N
j Bodeutende Eisengroßhandlung (Ver
| bandshändl m Werksanschluß ) sucht
i bald . 1 Buchhalter od . Buchhalterin ;
! 1 Fakturist , mit den BDE Preisen u .

Beding best vertraut ; 1 Fakturistin
mit Schreibmasch . Kenntn . ; 1 Lager¬
verwalter ; 2 Stenotypistinnen ; 1 Kar -
teiführerin ; 1 Registrator . Angebote
von Bewerbern , deren Freigabe mggrl .
Igt , unt . Angabe d . Gehaltsansprüche
u frühest . Eintrittstermin u. K 35 945
an die Straßbu rger N . N

Liter , RM 498 .60, gegen 50 kg \
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar !
Eby & Hoffmaan Karlsruhe , Mark j
grafens tr aße 32 . — Ruf 86 56 (45636j

Für Wagner . 1 Anzahl Akazienstämme
zu verkauf. Zuschriften unter 11 490.

T-Träger, 14x14, 3,60 m lang , zu verk .
K. Ulrich , Stütz hei m 7 . (11 283

Modellbaukasten „Simplus" in neuem
Zust .. 30. - zu vk . Erfr . zw 14-15 Whr.
Kö nigsh . , Spenderstr . 11, III ., rechts .

Guterh. Schmetterlingssammlg . f. 100, -
zu vk . Schirmecker Ring 27 , IV ., lks .

Wäschetrockner z . Hochziehen 16,-, sch .
Klavierlampe , Mess ., verstellb . 45, -
zu verk . Zusc hr . u . 11 401 a n d. N. N .

Drei Kaninchenstälie je 5, RM zu verk .
Sleidanstraße 18, 3. Stock . (11424

Ultrastrahler , 125 V ., 55, - sowie einige
Gemälde , Zeichn . u . Stiche , gerahmt ,
zu verkauf . Gaststätte Biedermann ,
Artilleriewallstra ße 7, nach 10 Uhr .

Guterh., dunkelblauer Kinderwagen zu
verk . 90, . RM. Rothfeld , Schiltigheim ,
Wegeinburgstraße Nr. 21^ (11287

Städt . Bach -Chor. Leitg . : Fritz Münch.
Freitag . 19. Nov . 1943 , 19 Uhr im
Sängerhaus Abendkantate f Bariton
solo , Chor u. Orchester von Leo Ju
stinus Kauffmann . Das dunkle Reich,
Chorfantasie mit Orchester , Orgel ,
Sopran und Baritonsolo von Hans
Pfitzner Mitwirkende : Erika Legart ,
Sopran , Horst Günter , Bariton , Fer
dinand Rieh , Orgel , der städt . Bach
Chor und das Orchester des Theaters
Straßburg Preise : 5, , 4 , , 3, , 2- und
1, RM Vorverkf . im Sekretariat der
LandesmusiksGhule , Bismarckplatz 7,
von 10-12 u. von 3-6 Uhr u. im Musik
haus Vogelweitb , .Spießgasse 19. (50520

Filmtheater
Täglich 3 Vorstellungen : 2 , 4.30, 7 Uhr .
U.T : 3 Woche : „Das Bad auf der

Tenne ", Jgdvbt Vorverkf . ab 1 Uhr
Heute letzter Tag .

UFA -CAPITOL ; „Du gehörst zu mir".
Jugendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr.
Freikarten ungült . Keine tel . Bestell .

RHEINGOLD : 2. Woche : „Gefährtin
meines Sommers". Jugend ab 14 Jahr
Vorverkauf 10— 12 Uhr

Bettstelle (Holz ) 60, - zu verk . Grüne
bruc h 33, 1. St . rts ., zw . 15 u . 16 Uhr .

Eisenbettstelle 30, -, vergold . Bilder .
rahm ., 65x70 , 30, -, Kaffee u . Teeserv . ARKADEN ; „Der Gouverneur " . Jugend

• Kaufm. Angestellte (r) , selbst , in Rech - j 25, -, Nachttischlampe , Alabaster , 20 , j ' 4 Jahren
nungswesen , sofort ges . Aus Bau od . j zu verkaufen . Erfrag , unter A 11 300. ELDORADO: Heinr . George „Friedrich
Holzfach bevorzug t . Angeb . u . 11 160. j Feldbett , neu , 45, -, neue Jungenmütze j Schiller ". Jugendfrei .

! Pförtnerstelle zu vergeben gegen freie ! 5, . , 1 Schale , Handarbeit , schwerste j faura Solari : „GPU ". Jgdvbt
! Wohn . U. Entgelt J . B. Albecker , Uni- ; Versilberung , neu , 75,- RM zu verkf PALAST : »° ®r kleine Grenzverkehr " .
; versitätspl . 5, I. zw. 3-4 Uhr . (11167 j Zuschriften unter 11 512 an die N N _ Jugendverbot
: Stenotypistin/Fakturistin z . sof oder Eßzimm .-Tisch z . Aüszieh. 80 , , Wand u pn tl t

'8
f

®rC
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e
.

ummer • Jgdfrei
wenig spät . Eintr . in Dauerstellung f . j spiegel 25, - RM zu verk Büre !, Klein - KR mtenau ? 1mmor «.,r- Metzgerstraß e 2 , 3 . Stock . (114?>2 • K™ J EI?AU ' l : Jmmer nur

» — : du ". Jugend ab 14 Jahreninter Posten ges . Zuschr . u . 11 402 . j

Erfahrene

Hausfrauen
wissen . daß sie Denn
,.Einwecken . d . h beim
Einkochen nach dem von
Johann Weck , aus öf
lingen , begründeten Weck
verfahren mit WECK -
geraten . immer Erfolg
haben , wenn sie die von
unserer Lehr und Ver
suchsküche berausgegebe
nen Vorschriften genau be
folgen . Frauen , die keine
Anleitung zum Einwecken
besitzen , erhalten unsere
kleine Lehranweisung ko
stenlos Sie brauchen nur
diese Anzeige auf eine
Postkarte kleben und diese
mit ihrer genauen An
schrift zu richten an die

Lehr - und Versuchsküche
J . WECK & Co .

OFLINGEN / BADEN
Ab . 10

j Tüchtice Stenotypistin , mit allen ein 1Versch . Büroeinrichtgs .-Gegenstände IzENTRAL * 2 Woche * 7 Jahre Pech "
i schlägigen Arbeiten vertraut , für so - i Schreibmaterialien 200,-V-RM zuverkt . i juaendfrei

*" " "
' fort eesuclit . Ruf 2 31 98. <50 570 j Ruf Nr . ; 4 0T 92 . OU « ' e „ en

"
; „Frau im Strom " . JugenUverbot

Groß, intern . Spedit.-Firma am Platze ;Schönes Bild (Aquarell) zu verkaufen . :Schiltigheim ; bis einschl Donnerstag :
j sucht z sof . Eintritt 1 Stenotypistin , ;; Angebote unter 11 4<ü an d [e N. N . j . D̂iesel " . Jugendfrei .
i welche auch mit sämtl . Büroarbeiten ; schöner Ofen zu verkaufen , 50 RM . Bischheim : bis einschließl . Donnerstag -
! vertraut ist ; 1 Arbeiterin , 1 Lehr Stützhei m 7. (11 281 j „ Der Weg ins Freie " . Jugendverbot

ling oder Ausläuf er . Zuschr . u . 11 173. ; n, ail ^Sp r i>nHyr seil . H. -Ring (Silber ) ; Kronenburg : „ Waidrausch " Jugendfrei
Gebild. Sprechstundenhilfe m Führer ; 35, H.Gummimantel 20, -, alles neu, ! Königshofen : 7 Uhr : „Das Verlegen -

schein äof gesucht , mögl. Haushalt - 1 zu verkaufen . Ruf 4 07 92 . U14S6j heitskind " . Jugendverbot .
Barr : Letzter Tag : , , Einmal der liebe

Herrgott sein " . Jugendverbot .
Oberehnheim: Donnerstag u. Freitag :

,,Zwielicht " . Jugendverbot .
Schlettstadt , Kammer: Heute u. Freit .,

3 U. Märch . „ Die Heinzelmännchen 1

Wann sind die Zähne
am meisten gefährdet ?

In der Kindheit beim Milchgebiß,
zur Zeit der Gesrhlechtsreife
bis zum 20. Lebensjahr , während
der Schwangerschaft und in den
Wechseljahren . Die Zähne sind
also immer dann besonders
anfällig , wenn sich im Körper
große Umwandlungen vollzie¬
hen . Verlangen Sie kostenlos
die Aufklärungsschrift „Gesund «
heit ist kein Zufall " von der
Chlorodont - Fabrik , Dresden

Chlorodont

weist den Weg zur richtigen
Zahnpflege

kenntnisse _Köchin zur Seite . Ange weiße Flanellturnhosen 50, - RM zu
böte unter H 36 026 an die Str . N. N .

Tüchtige Stenotypistin sofort gesucht .
Bevorzugt aus Bau oder Holzfach .
Angebote unter 11161 an die N. N .

Suche Masseuse (f. Kind) , weiche drei¬
mal wöchentl . ins Haus komm . kann .
Mutsc hler , Neudorf ,

"Wiesengasse 1.
Tücht . Flickerin sof . ins Haus gesucht .

Ndf ., St . -Agnes -Str . 3 , II . , Aloysiusk .
Welche Näherin würde mir meine Wä¬

sche , Kleider u. Mäntel von Montag
ab ausbessern ? Zuschriften u . 11 337 .

verkaufen . — E . Vohrmann , Schiltig
heim, Rustenstraße 9. (11163

1 Klappzylinder .10, , 1 Kn . -Wintermantel
(dklbl .) , neu , f . 6-7jähr ., 50, -, 1 Paar
Kn . Schuhe , Gr . 33, 10-, 1 Pullover f .
Mäd ., 12jähr .. 20,- , Blumenkrippe mit
Aufs. u . Einl . 35, -, Regenschirmständ .
10,-, H. - Regenschirm 10,-, 1 Sägebock
5,-, 1 Ofenuntersatz 5,- RM zu verkf .
Morgens bis 1 Uhr . Mannheimer Str .
Nr . 10. 3 . Stock links . (11360

Wir suchen nach Hagenau z . Leit . uns.
Werkküche eine tücht . Köchin , die
insbes . auch in d . Lage ist . einer An¬
zahl Küchengehilfen vorzustehen . Zu-
Schriften unt . S 36 035 an die N. N .

Hausgehilfin , kinderl., f . a. Hausarbeit ,
gesucht . Fr . Streit , Straßburg , Karl -
Hauß -Straße 36. (50 329

Haushälterin , nicht über 50 Jahre , in
frauenlosen Haushalt ges . Zuschrift .
unter 11 423 an die Straß bur g . N. N .

Guterh . Silberfuchs 150,-, schwarz . Sei¬
denkleid (kl . Fig . ) , dklbl . Wollstoff¬
kleid (kl . Fig . ) , je 35, - RM , zu verkf .
Ruprechtsauer Allee 9, III . (11 291

Schwarzer Pelz für ält . Person 35, - RM
zu verkf . Neudorf , Am Riepberger -
graben 20, 3 . Stock . (11356

Zu vermieten

Haushälterin z . Führ , eines Geschäfts
haushalts sof . od. spät . ges . Blumen -
haus Ob e rst , Straß e d. 19 . Juni 20 .

Haushälterin in frauenlos . Haush . ges .
Angebote unter 11499 an die N>, N .

Selbst . Mädchen für Priv.-Wohng . ges .
Dr . Franck . Karl -Hauß -Str . 34 . (11239

Saubere , ältere Person für Haushalt v.
alleinst . Dame ges . Speyerer Str . 21 .

Tücht . Mädchen oder junge Frau tags¬
über für Kaffeeküche sofort gesucht .
Straße des 19. Juni 35 . (11 170

Mädchen od . Frau , d. etw . koch , kann,
ges . Erfr . Schwarzwaldstr . 14, Erdg .

Mädchen od . Frau für Küche gesucht .
Gaststätte „ Zum Auerhahn " , Schwarz¬
waldstraße Nr . 59. (11265

Küchenmädchen od . Frau tagsüber für
sofort gesucht . Gasthaus , ,Zum Vo-
gesenfreund " , Kageneckerstraße 3.

Saub . Küchenhilfe m . Kost u. Wohng.
so f . ges . Gasths, . Kl . Renngasse 17.

Küchenmädchen ( frau ) , sof . ges . Gast
haus _ ,,Zur Kanone " , Rabenplatz 1.

Büfettmädchen sof . ges . Gasthaus „ Zur
Kanone " , Rabenplatz . 1. (11 427

5 große Büroräume Scharlachg. 3 zu
verm . Zu erfragen : Zivilhospizien ,
Nikolausstaden 7, II ., Sekretariat .

Möbl . Zim . mit Küche ohne "Wäsche u .
Bedieng . an alleinst . Frau zu verm . ,
sof . od . 8p . Schiltigheim , Wehrstr . 9 ,

Unterhaltung
„Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6.

Heute geschlossen : Ruhet ag . (44 56?
Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs

lauben 47/49 . Heute geschlossen .
Schirmann-Bühne . — Das Großstadt

variete -Programm Ruf 2 09 22. (50553
Varietö „ Bei Heitz ". Täglich 7.30 Uhr ;

sonn - u. feiertags , 3.30 u . 7.30 Uhr :
Triumph der Heiterkeit . (50 542

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf
2 48 38. Tägl . 7.30, So. 3 u. 7.30 Uhr
„Parade der Artistik " . (50 543

I -Z.-Wohn . m. Küche im Hinterh ., I . ,
15 RM mon ., sof . zu verm . Erfragen :
Schwarzwaldstraße 21, 2. Stck . (11 426

1 Zim. m . Küche, Lindenfelsergasse , zu
vermieten . — Erfragen X . Sultzer ,
Biscliheim , PIanetengas se 4 . (11 422

2 leere Zim. m. Küchen u. Badben zu
vm . Erfr . Rebitzer , Bitscher Str . 16 .

Abgeschl . 3-Z.-Wohn.f Koch - u. Wohn¬
küche , sof . zu verm . Lingolsheim ,
Matteng . 21. Anzus . Samst . , 20. Nov .

Schönes Einf .-Haus , Taulerring 23, zu
verm . 11 Zimm ., 2 Badezimm ., reichl .
Nebenräume , Ztrl . -Hzg ., kl . Garten .
Anzufr . Ruf 2 90 78, v . 11—15 Uhr .

Mietgesuche

Mädchen od . Frau z . Mithilfe im Haus¬
halt zu älter . Dame gesucht . Müller ,
Vogesenstraße 31 , 1. Stock . ( 11 398

Tücht . Mädchen, das koch, kann (wird
evtl . angel .) , sof . od . spät . ges . Blu¬
menhaus Oberst , Str . d . 19 . Juni 20 .

Zimmermädchen od . allefnst . Frau, wel
che auch am Büfett sowie in d . Kü¬
che behilflich sein muß , ges . Gasthof
Zentral , Ferkelmarkt 10, b . Münster .

Saub . Frau , 2—3 mal wöch. , in Gesch.-
Haushalt g es . K l. Kirchgasse 1, II .

Stundenfrau 2 -3mal wöchentl . nachmitt .
ges . Conrad. Fadeng. 3 , 1. St . (11149

Stundenfrau , tägl . od . 3 mal in der
Woche , vormittags , ges . Westphal ,
Knappstraße 10 (15er Wörth ) . ( 11 375

Putzfrau für Büroreinigung gesucht . —
Kiel wasser , Kochs t ade n 15. (11152

Putzfrau zweimal wöchtl . Vt Tag nach
Neuh of ges . Anschr . erfr . u . A 11 252 .

Zuverläss . Putzfrau 6-8 Stunden wöchtl .
2 Vormittage gesucht . — Dr . Strauß ,
Lützelsteiner Straße 2 . (11221

Putzfrau f . Samstag nachm. od . Sonnt ,
morg ., daselbst auch Waschfrau ein
Tag im Monat gesucht . Neudorf , St .-
Agnes -Str . 3 , II . (bei Aloysiuskirche ) .

Stellengesuche
Langj . Bilanz- Buchhaltungs -Lei ter (Pro¬

kurist , Personalchef ) , vertraut m . Be-
triebsabrechngs .-Wesen , neuzeitl . Or-
ganisat . , Durchschreibesyst . , Konten¬
rahmen , buchsachverständig , bilanz¬
sicher , sucht neuen Wirkungskreis .
Angebote unter 11 443 an die N. N .

Jung ., erfahr . Kaufmann, in d . Lebens -
mittelbranche , sucht Stellung als Ein-
käufer od. Kontrolleur . Würde anch
Vertretung für Mühle annehmen . Zu¬
schriften unter 11 174 an die N . N.

Tücht . Bürokraft sucht halbtäg . Be-
sebäftigung . Zuschrift , unter 11369.

Gew. Sekretär u. Kaufmann sucht Halb-
tagsbeschäft . (Aufsicht . Geschäfts -
führung usw .) . Zuschr . unter 11 288 .

Werkstelle od . Lagerraum Nähe Rud .
Schwander -Platz od . Neudorf gesucht .
Angebote unter 11 469 an die N. N .

Lagerhalle z . Einlager . v . Kräutern f .
läng . Zeit ges . Ang . unter C 36 020 .

Groß , Lager f. Obstki.sten , auch Vor-
ort , zu miet . ges . Zuschr . unt . 11 306,

Fremdenverkehrsverein Straßburg/Eis .
sucht möbl . Zim . f . Passanten . Ang .
an Fremdenverkehrsverein , K.-Roos
Platz 10. Ruf 2 80 80. (&0J85

„Zum Weißen Röß'l" Meiseng . 3. Ruf
2 54 59 . Tägl . 17 ü . Kapelle Cl - Rutz

Großgaststätte „Meteor- Bräu" , Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Cafe Odeon, K . Roos PI Tägl ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal

Mutziger Bierhalle ■ Schirmanns Groß
gaststätte . Die 11 Mann starke At
traktionskapelle Weckesser (47320

Ti « rmarkt
Guter Zugochse zu verkaufen . Theodor

Guntz , Scherweiler , Bahnhofstr . 52.
Starker Zugochse zu verkaufen bei

A. Schwöhrer , Saasenheim . (67 258
Erstkl. Zugkuh, großträchtig , zu ver

kaufen . Roßfeld Nr. 135 . (50 580
Gelernte Kälberkuh mit Kalb zu verkf .

Meisheim 52 (über Zabern ) . (50600
Schöne Kälberkuh mit Kalb zu verkauf .

Niederschäffolsheim Nr . 82. (4315
Starke , gel ., 29 Woch . trächt . Kalbin

zu verkauf , sowie etliche 10 Wochen
alte Ferkel . . Weitbruch 292. (50 577

Sechsjährige Kuh zu verkaufen . —
Schweizerhof , Urmatt . (11 412

Starke Kalbin, gut eingefahren , zu ver
kaufen . Haueneberstein , Amt Ra
statt , Bei der Kirche 67 . (50 609

Schöne Ferkel zu verk. Stützheim 7.

Berufst ., junge Frau sucht sof . freundl.
möbliertes Wohn -Schlafzimmer . Zu¬
schriften unter 11 342 an die N. N .

Ingenieur (Dauerm.) , sucht gut möbl .
Zimm. in gut . Hause . Nähe Vogesen¬
straße . Ang . unt . 11 345 an die N. N .

Junge , techn . Assistentin , Dauermiet . .
sucht ab sof . od . spät . möbl . Zimmer ,
mögl . m . Ztrl .-Hzg . u . fl. Wasser , in
nur gutem Hause . Fühling , bei Dr .
Karitzki , Odilienstift . (11 348

Gut möbl. Zim. m . Heizg . v. Herrn zu
mieten gesucht . Angebote u . 11 374 .

Möbl . Zim . m. 2 Betten , mögl . m. Heiz ,
od . kl . möbl . Wohnung gesucht . Zu -
Schrift en unter 11 382 an die_ N. N .

Studentin sucht gut möbl . Zim ., Ztrl .-
Hzg. oder Ofen. Angeb . unter 11 347 .

Möbl . Zim . für kaufm . Angest . (Dam . u .
Herren ) sof . ges . Angeb. an Volks¬
fürsorge , Gesch . -St . Mannheim , z . Z .
Straßburg , Am Eisernen Mann 1.

Gebild. Dame,
-

an Landesbiblioth . tätig ,
sucht groß ., gut möbl ., heizbar . Zim.
mit Kochgelegenheit od . Küchenben .
Angebote unter 11 462 an die N. N .

Möbl . Zim . f. Herrn ges. (Stadtmitte ) .
Angebote unter 11 464 an die N. N .

2 Studentinnen suchen dringend möbl.
heizb . 2-Z. -Wohn . m . Küche od . Kü¬
chenbenutzung in nur gutem Hause .
Zuschrift en unte r 11 404 an die N. N .

Junge Dame sucht möbl . Zim, in gut .
Hause m . Ztrl . -Hzg . Zuschr . u . 11 352,

1-2 möbl. Zimmer mit Küche v. junger
Frau zu mieten ges . Ang. unt . 11 536 .

Ehepaar (Kfm .) sucht 2 gut möbl. Zim.
(Wohn - u . Schlafzimm .) , m . Küchen¬
ben ., f . sof . od . sp . zu miet . Ang . an
Postschließfach 231 Straßburg . (50611

Gelernter Fachmann v . Hot. -Rest . Be
trieb , Anf . 50er, 8. Stelle a . Betriebs¬
leiter , Hotelpförtner od . sonst . Ver
trauensposten in nur gutem Hause .
Schuwer , Seelosgasse 1, I . (11 331

Stoward, gel . Kellner , Auslandspraxis ,
sucht Stelhing . Ausführl . Angeb . unt
Hbg . 4110/ an A. P. Z., Hamburg
CHUMemarkt 44. «WS4S

Suchen sof . in ruh. Lage (Mitte der
Stadt ) , 2 möbl . Zimmer , Wohn - und
Schlafzimmer . Ang . unter R 36 034 .

Kleine , möbl . Wohnung zu miet . ges .
Zuschriften unter 11310 an die N . N .

KL , möbl. Wohn . m . Bad v. ser . Herrn
sof . od . 1. Dez. ges. Mögl . Nähe
Ste inpla tz . Ang. u . 11 405 an d. N. N .

Sch. 2-3-Z.- Wohn . zu mieten gesucht .
2u«chriftea uater 11 381 aa die N. N%

1,1 Gelbsilber , Ia . Zuchttiere , zu verkf .
Totzke , Hagenau . Rechenmühle 4 .

Kleine Verlet¬
zungen rasch
behebenl —
Danach sollten
alle streben .

Hansaplast
verbind « » Wunden in Sekunden

. wenige cm erfüllen den Zweck

SWF ^ uieZiige

überall erprobt und bewährt .
Lange Lebensdauer bei guter
Wartung und gewissenhafter Be¬
dienung Auskunft über Liefer

möglichkeit erteilt :

■SuddeulsdieWagqon-uForderanlagenfabrik" vonBECHTOLSHEIM<S STEINK.-G.MÜNCHEN25 =====

Wasch ? will

fmen 1

Rehpinscher , 3 Mon. alt , zu verkaufen .
Große Spitzengasse 8, 1. Stck . (11 351

Franz. Bulldogge , 1 Wurf 2,1 m . Stmb.
6 W . zu verk . Niebes , Dürrenbach .

Junger Rattenfänger zu verkaufen .
Otto , Züricher Platz 39 . (11 523

Verloren - Gefunden
Recht ., schw. gefüttert . D .Lederhand¬

schuh Freitag zw . Eisgruben u . Hu
mannstr . verlor . Geg. gute Belohng .
abzug . bei Simon , Humannstraße 14.

Hellbr., r . Schweinsled .-Handschuh Sa.,
17— 18 Uhr , in d . Spießgasse verloren .
Abzug , geg . Belohn . Bismarckstr . 19.

Diejenige Person , welche in d . Nacht
v . 15. auf 16. Nov. in der Horst Wes -
sel -Allee 90 ein D.-Rad entwendet
hat , wird aufgefordert , dasselbe an
ob . Anschr . zurückzubringen . (11 606

Herr .-Armbanduhr mit Metallband am
15. Nov . Stadtmitte verloren . Abzug ,
gg . Belohn . Hammer , Züricher Str . 61.

Brosche (drei Ringe) verlor , v . Schieß
rain bis Börsenplatz . Wiederbringer
Belohng . Anschrift erfr . u. A 11 628 .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Perf . Büglerin n . noch Kundsch . in Ha¬
genau an . Hagenau , Klostergasse 1.

Hagenau . Weißer Kiessand , mehr, cbm,
geeign . für Gartenwege , billig abzug .
Erfr . unt . HA 62 221 N. N., Hagenau .

In Hagenau od. Umgeb. freundl . möbl.
Zimmer sof gesucht . Angeb . u . 4323
an die Straßburg . N. N. in Hagenau .

Raubtierzirkus Schulte in Hagenau . Be
3ond . Umstände halb , findet die Gala¬
vorstellung erst am Samstag , 20 . No¬
vember 43. statt , u . zwar in der gut¬
geheizten großen Hopfenmarkthalle .

Kreis Weißenburg
Garten in Weißenburg zu pachten ges .

Ang . u WE 3985 an N . N . Weißenhf .

Wenn Schmutz - und Waschmit¬
telreste die Poren der Wäsche
verstopfen , ist sie weniger saug¬
fähig und luftdurchlässig und
muß öfter gewaschen werden .
Spulen Sie darum grundlich mit
OMIN . Dieses Bleich - und Spul¬
mittel macht die Wäsche porös ,
weich und weiß , verlängert ihre

Gebrauchsdauer .

VON SUNLICHT

Gut rasiert -
gut gelaunt

Sorgfältiges Abtrocknen
der Klinge — am besten mit
weichem Papier — gleich
nach dem Rasieren erhält

die Schnittfähigkeit
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